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Stadt Bürstadt

Beschlussvorlage
vom/der
Kämmereiamt

Vorlage-Nr:
Status:
AZ:
Datum:
Verfasser:

XIX/KA/0024
öffentlich

17.02.2022
Götz, Doris

Verzicht auf die Aufstellung eines Gesamtabschlusses gem. § 112 b 
Abs. 3 HGO ab Haushaltsjahr 2020

Beratungsfolge:
Datum Gremium

28.02.2022 Magistrat der Stadt Bürstadt
03.03.2022 Haupt- und Finanzausschuss
09.03.2022 Stadtverordnetenversammlung

Sachverhalt: 
Grundsätzlich müssen Gemeinden einen Gesamtabschluss aufstellen, denen die Mehrheit (§ 
112 Abs. 7 S. 1 HGO) oder 20 bis 50 Prozent (§ 112 Abs. 7 S. 2 HGO) der Stimmrechte an 
Aufgabenträgern, z.B. Gesellschaften oder Zweckverbänden mit kaufmännischer, 
eigenbetriebs- oder haushaltsrechtlicher Rechnungslegung, zustehen.

Als relevante Beteiligungen wurden identifiziert:
- BGE GmbH (100 %)
- Energieried GmbH & Co. KG (25,1 %)
- Energieried Verwaltungs GmbH (25,1 %)

Laut § 112 b Abs. 1 HGO in der Fassung vom 07.05.2020, gültig ab 16.05.2020,  werden 
jedoch Gemeinden mit weniger als 20.000 Einwohnern von der Pflicht, einen 
Gesamtabschluss aufzustellen, befreit.

Der Verzicht auf die Aufstellung eines Gesamtabschlusses ist von der Gemeindevertretung 
zu beschließen (§ 112 b Abs. 3 HGO).

Die Verwaltung empfiehlt, die rechtliche Möglichkeit zu nutzen. Der Erkenntnisgewinn steht 
in keinem Verhältnis zum Mehraufwand (Einrichtung Buchungskreise, Berichterstellung 
usw.). Die Jahresabschlüsse der Beteiligungen sind transparent im jährlichen 
Beteiligungsbericht aufgeführt. 

Der Jahresabschluss 2020 wurde vom Magistrat der Stadt Bürstadt am 19.04.2021 
aufgestellt.

Bürstadt, 17.02.2022

Götz
Kämmereiamt
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Beschlussvorschlag: 
Der Magistrat empfiehlt, auf die Aufstellung eines Gesamtabschlusses ab der Abschlussjahr 
2020 zu verzichten.

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt, auf die Aufstellung eines Gesamtabschlusses 
ab dem Abschlussjahr 2020 zu verzichten.

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Verzicht auf die Aufstellung eines 
Gesamtabschlusses ab dem Abschlussjahr 2020


